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Der städtebauliche Ideenwettbewerb wurde als zweistufiger, 
EU-weiter Wettbewerb durchgeführt: In einem vorgeschalteten 
Verfahren hatten sich 13 Architekten, Stadt- und Krankenhaus-
planer aus ganz Europa für die Teilnahme qualifiziert und ihre 
Beiträge anonym eingereicht.

Bewertet wurden die Beiträge von einem 25-köpfigen Preisge-
richt, das sich aus Sachverständigen und Vertretern aus Klinik-
verbund, Politik und Verwaltung zusammensetzte. Aus- 
gewählte Aspekte wie Verkehr, Schall oder Lufthygiene wurden 
in Vorprüfungen analysiert.

Das Preisgerichtet hat die Entwürfe in der Preisgerichtssitzung 
am 27.10.2016 hinsichtlich der Kriterien Leitidee, stadträum- 
liche Qualität, Freiraumkonzept, Einbindung in den städtebau- 
lichen Kontext, Funktionalität des Klinikums und Wirtschaft- 
lichkeit bewertet und die Sieger ausgewählt.

Die ersten Plätze in der europaweiten Ausschreibung haben die 
Beiträge der hspbr GmbH (Bietergemeinschaft mit Groupe 6, 
Grenoble) aus Stuttgart, der Sander.Hofrichter Architekten 
GmbH aus Ludwigshafen und der Nickl & Partner Architek-
ten AG aus München erzielt. Sie alle haben die Anforderungen 
des Wettbewerbs überzeugend umgesetzt und zeigen verschie-
dene Varianten, wie sich die speziellen Anforderungen einer 
modernen Klinik architektonisch auf dem Flugfeld umsetzen 
lassen.

DER WETTBEWERB



Um im Raum Böblingen/Sindelfingen auch in Zukunft eine 
wohnortnahe und qualitativ hochwertige Gesundheitsver-
sorgung zu garantieren, plant die Kreiskliniken Böblingen 
gGmbH auf dem Gelände des Flugfelds zwischen Böblingen 
und Sindelfingen ein neues Klinikum mit rund 700 Betten zu 
bauen. Ab 2024 werden dort die Leistungen der bisherigen 
Kliniken in Böblingen und Sindelfingen zusammengelegt.

Der Standort hatte sich in einer umfangreichen Untersuchung  
gegenüber zehn anderen Standorten durchgesetzt und  
hinsichtlich Lage, Erschließung und Grundstück überzeugt. 

Ziel des städtebaulichen Wettbewerbs war es, die ca. 54.000 m²  
große Nutzfläche, auf der die Klinik auf dem Flugfeld ent- 
stehen soll, räumlich zu strukturieren und Ideen für die  
Gestaltung und Anordnung der Gebäude und Freiflächen  
zu erhalten. 

Das Ergebnis des Wettbewerbs hat bestätigt, dass sich die 
hohen Anforderungen an den Neubau auf dem Flugfeld 
sehr gut umsetzen lassen. Mit den Preisträgern wurden drei 
hochkarätige Beiträge ausgewählt, die wichtige Ideen für 
die Erschließung, die Anordnung der Klinikbereiche und die 
städtebauliche Einbindung ins Flugfeld aufzeigen und auch 
überzeugende Lösungsansätze für die wichtigen Themen 
Schallschutz und Verkehrsanbindung liefern. Sie zeigen zeit-
gemäße städtebauliche Lösungen, die sich harmonisch in die 
Umgebung einfügen und trotzdem die Besonderheiten einer 
Klinik berücksichtigen.

VORWORT

Anhand der ausgezeichneten Entwürfe wird der 
Zweckverband Flugfeld den Bebauungsplan für das Areal 
aufstellen - eine wichtige Grundlage für die weitere 
Planung. Parallel dazu wird im ersten Halbjahr 2017 der 
Krankenhausarchitekt ausgewählt, der im Herbst 2017 
mit der Gebäudeplanung beginnt. Es ist vorgesehen, 
dass auch die drei Preisträger des Ideenwettbewerbs an 
diesem Verfahren teilnehmen – sofern sie dann die dafür 
erforderlichen Kriterien erfüllen. 

Bei der weiteren Planung legt der Klinikverbund Südwest 
großen Wert auf die Beteiligung aller Nutzergruppen.  
So werden die bereits begonnen Arbeitsgruppen mit 
Ärzten und Pflegekräften sowie Mitarbeiter aus den 
Versorgungsbereichen ihre Arbeit fortführen, um 
gemeinsam organisatorische, funktionale und bauliche 
Anforderungen an den Neubau festzulegen.

Auch für interessierte Bürger wird es weiterhin 
Informationsveranstaltungen geben und sie werden ihre 
Anregungen rund um das neue Klinikum einbringen 
können.

WIE GEHT ES WEITER?

Die Teilnehmer des städtebaulichen Ideenwettbewerbs 
waren aufgefordert einen Gebäudekomplex zu entwerfen, 
der sowohl städtebauliche, funktionale und planerische 
Anforderungen erfüllt. 

Besonderes Augenmerk wurde darauf gelegt, dass sich der 
Gebäudekomplex in die städtebauliche Grundkonzeption 
des Flugfelds einfügt. Das Klinikum soll bevorzugt aus 
Einzelgebäuden oder einem gegliederten Gesamtkomplex 
bestehen und Übergänge zu öffentlichen Straßen und 
Grünflächen wie der Grünen Mitte herstellen. Von beson-
derer Bedeutung ist die Gestaltung der Freiflächen, um 
eine hohe Aufenthalts- und Erholungsqualität für Mitar- 
beiter, Patienten und Besucher zu schaffen. 

Ebenfalls zentraler Aspekt beim Neubau sind die funktio-
nalen Anforderungen an ein modernes Krankenhaus. Im 
Vordergrund stand die Anforderung kurze und kreuzungs-
freie Wege zu ermöglichen und Pflegestationen so zu ent-
werfen, dass die Betriebsabläufe möglichst wirtschaftlich 
gestaltet werden können. 

Eine weitere wichtige Anforderung an die Wettbewerbs- 
entwürfe war außerdem, Lärmemissionen und -immis-
sionen planerisch und städtebaulich entgegenzuwirken. 
Schließlich waren auch die im Raum- und Funktions- 
programm festgelegte Nutzfläche und die Ergebnisse  
der verkehrstechnischen Untersuchung zu beachten. 

Die Rahmendaten der preisgekrönten Entwürfe werden 
Grundlage für die weitere Bauleitplanung sein.

AUFGABENSTELLUNG


